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Jungen 19 Kreisliga Rems Südwest

SF Steinenberg : VfL Winterbach 
Samstag, 21.10.2023, 10:00 Uhr

Kasakow macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga Rems Südwest traf die Mannschaft des SF Steinenberg am
vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Winterbach. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die
Mannschaft brachte Edgard Kasakow mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht ganz mithalten konnten Krammer / Hieber, bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Hamp / Kasakow, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Keine
Chancen hatte im Anschluss Samuel Hieber beim 5:11, 7:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Chris
Mändle, so dass Mändle seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Passende spielerische Mittel hatte dann Paul Krammer dagegen letztlich parat, um sich gegen
Edgard Kasakow durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das folgende Einzel
zwischen Mia-Marie Krammer und Nico Hamp, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Fabian Schilpp bekam nachfolgend seinen Gegner Edgard Kasakow beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Paul Krammer und Nico Hamp entschieden, das Paul
Krammer letztendlich gewann. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Fabian Schilpp bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Chris Mändle. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum Chancen hatte
derweil Mia-Marie Krammer beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Edgard Kasakow, so dass Kasakow
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts
zu holen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Paul Krammer konnte im Spiel gegen Chris Mändle wiederum einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Der Stand vor dem letzten Duell des
Vormittags hieß damit 3:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Samuel Hieber beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Nico Hamp. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Hieber nun bei 0:4, während Hamp bislang 3 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SF Steinenberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Oeffingen II am 28.10.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
VfL Winterbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Plüderhausen III am 11.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SF Steinenberg

Doppel: Krammer / Hieber 0:1 
Einzel: P. Krammer 3:0, M. Krammer 0:2, S. Hieber 0:2, F. Schilpp 0:2 

 VfL Winterbach
Doppel: Hamp / Kasakow 1:0 
Einzel: N. Hamp 2:1, E. Kasakow 2:1, C. Mändle 2:1
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